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Der Zustrom an Flüchtlingen hält an. Die 
Bundeszentren sind voll. Bis Ende des Jahres 
rechnet der Bund mit rund 100'000 Asylgesu-
chen und Gesuchen um den Schutzstatus S. 
Als Folge werden Flüchtlinge immer schnel-
ler auf die Kantone und von diesen über den 
Trägerverein Integrationsprojekte St. Gallen 
(TISG) auf die Gemeinden verteilt. Der TISG 
betreut im Auftrag aller St. Galler Gemeinden 
Personen mit Bleibeentscheid sowie minder-
jährige Geflüchtete. Der Verein ist angesichts 
der aktuellen Lage, und weil die temporäre 
Nutzung anderer Standorte ausläuft, auf 

Raumsuche. Der Zweckverband Senioren-
Zentrum Uzwil hat mit dem TISG kurzfristig 
einen Mietvertrag abgeschlossen. Er stellt 
ihm das Haus Marienfried mit seinen 58 Zim-
mern ab 2023 während anderthalb Jahre zur 
Verfügung. Das Haus steht somit nur kurze 
Zeit leer. Die Zwischennutzung generiert 
Mietzinseinnahmen. Das entlastet die Kasse 
des Zweckverbands.

Erfahrung im Betrieb
Die Verantwortlichen des TISG kennen die  
Herausforderungen, die ein Flüchtlingszent-
rum stellt. So betreibt der Verein aktuell ein 
solches in Nesslau, in Kirchberg oder auch 
ein Haus für unbegleitete Minderjährige in 
Eggersriet. Im Haus Marienfried werden Per-
sonen untergebracht, die in der Schweiz blei-
ben dürfen. Für sie ist Integration das Ziel. 
Darum gibt es tagfüllend Schulunterricht, im 
Haus wird aufs Zusammen- und Berufsleben 
vorbereitet.

Details geregelt
In einer gemeinsamen Vereinbarung zwi-
schen der Gemeinde, dem Zweckverband und 
dem TISG werden wichtige Eckwerte geregelt 

Marienfried: Nutzung für Flüchtlinge
Der Entscheid von Ende September, das Haus Marienfried in Niederuzwil, nach 25 Jah-
ren zu schliessen, tat weh. Dass daraus ein Schulhaus für acht Klassen werden kann, gibt  
Perspektive. Möglicher Baubeginn ist Sommer 2024. Bis dahin soll das Haus mit seinen  
58 Zimmern vorübergehend als Flüchtlingszentrum mit Internatsbetrieb genutzt werden.

Gegensätze

Hoch – tief. Kalt – warm. Alt – jung. 
Arm – reich. Schön – hässlich. 
Schwarz – weiss. Fremd – bekannt. 
Schnell – langsam. Links – rechts. 
Unsere Sprache, unsere Kultur, ba-
siert auf Gegensätzen, auf Polari-
täten.

Muss das so sein? Kennen Sie Spra-
chen oder Kulturen, die anders 
funktionieren? Oder ist das Prinzip 
der Gegensätze eine Hilfskonst-
ruktion, auf dass Menschen sich 
einfach verständigen können? 
Man braucht ja eine gemeinsame 
Basis, von der aus man diskutieren 
kann.

Interessant wäre doch das, was 
zwischen den Extremen geschieht. 
So etwa die Frage, wie man von ei-
nem zum anderen Pol kommt und 
wie sich die Balance halten lässt.

Ohne dass ich eine Lösung hät-
te: Mich befriedigt das Konzept 
der Gegensätze nicht. Vieles, was 
den Menschen ausmacht, wie die 
Natur funktioniert, hat mehr Di-
mensionen als wir heute kennen 
- dieser Satz enthält mindestens 
zehn Gegensätze und hilft nicht 
wirklich weiter. Auch Schwarm- 
Intelligenz kann Pole nicht auflö-
sen.

Wem das zu philosophisch ist: 
Wenn etwas einfach scheint, 
könnte es komplex sein.

Lucas Keel
Gemeindepräsident

Grüezi miteinander

Morgen Samstag von 8 bis 16 Uhr verkau-
fen Schülerinnen und Schüler draussen vor 
dem Haupteingang des Uzwiler Coop im 
Rahmen der UNICEF-Sternenwoche Selbst-
gebasteltes, um so andern Kindern zu hel-
fen. Wenn Sie morgen im Coop sind: Schau-
en Sie doch vor der Tür vorbei…

Beste Grüsse aus dem Gemeindehaus 
Thomas Stricker

Das Haus Marienfried erwacht früher als geplant aus dem Dornröschenschlaf. Bevor es – die Zustimmung 
der Bürgerschaft vorausgesetzt – ein Schulhaus wird, werden dort als Zwischennutzung Flüchtende unter-
gebracht.
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wie der Personenkreis der Bewohnen-
den, Sicherheitsfragen, Betriebszeiten 
und die Nutzung der Sport- und Freizeit-
infrastruktur. Auch die Finanzierung ist 
klar: Für die Gemeinde entstehen keine 
Kosten, auch keine Folgekosten. Der TISG 
als Verein aller Gemeinden ist Garant 
für einen ordnungsgemässen Betrieb. 
Schliesslich muss die gesellschaftliche 
Aufgabe nach der Zwischennutzung des 
Hauses Marienfrieds andernorts auch 
wieder erfüllt werden. Dass die Erfahrun-
gen an den anderen Standorten gut und 
weitgehend problemlos sind, stimmt zu-
versichtlich.

Kompensation
Aktuell ist die Gemeinde Uzwil in der Auf-
nahme von Flüchtlingen im kantonalen 
Vergleich mit 24 Personen im Rückstand. 
Für sie müsste die Gemeinde Wohnraum 
beschaffen, was sich in den letzten Mo-
naten als anspruchsvoll erwies. Mit dem 
Standort Marienfried wird die Aufnahme-
verpflichtung erfüllt. Werden mehr Perso-
nen einquartiert als der Soll- / Ist-Vergleich 
zeigt, wird das der Gemeinde Uzwil in der 
Folgezeit angerechnet, so dass auch die-
se Bilanz stimmt. Vorteil: Die zentrale Be-
treuung und Unterbringung ist besser zu 
handhaben.

Kinder helfen Kindern

Aufgestiegen

Die vierte Primarklasse von Carlo Clerici vom Schulhaus Kirchstrasse 
will helfen. Den 20 Schülerinnen und Schülern liegt es am Herzen, 
dass es auch anderen Kindern gut geht. Deshalb machen sie an den 
Sternenwochen des Kinderhilfswerkes UNICEF mit. Um möglichst 
viel Geld zu sammeln, bastelten und gestalteten die Kinder allerlei 
Sternenhaftes und verkaufen das am 10. Dezember von 8 bis 16 Uhr 
draussen vor dem Haupteingang des Uzwiler Coop. Helfen Sie mit?

Der Schachclub Uzwil ist in die Nationalliga B aufgestiegen! «Wir hatten es er-
hofft», sagt Romans Bislin-Wild, Präsident des Clubs, «aber schliesslich kommt 
es doch einer kleinen Sensation gleich». Im Aufstiegsspiel gegen den Schach-
club Brugg startete Uzwil nicht als Favorit, war doch der hiesige Schachclub erst 
im Jahr davor von der 2. Liga in die 1. Liga aufgestiegen. Doch der 19. Novem-
ber 2022 brachte Uzwil mit einem 3,5 : 2,5 Sieg den Aufstieg. Uzwil, als kleiner 
regionaler Club mit nur 30 aktiven Mitgliedern, 10 Junioren und 5 Passivmit-
gliedern spielt nun als einziger Schachclub der Kantone St. Gallen, Graubünden 
und Thurgau in der Nationalliga B, nachdem Chur den Aufstieg nicht schaffte 
und St. Gallen in die 1. Liga abgestiegen ist. Herzliche Gratulation dem Schach-
club!
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Öffentliche Information
Am Dienstag, 13. Dezember 2022,  
19 Uhr, findet im Kafi Marienfried eine 
kurze Informationsveranstaltung mit 
anschliessender Fragerunde statt. Wer 
Interesse hat, in der einen oder anderen 
Form an der Integration der Menschen 
mitzuwirken, darf sich dann gern mel-
den.
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Advent im Neuhof

Alle Kinder der Primarschule treffen sich mehr-
mals in der Turnhalle zum gemeinsamen Ad-
ventssingen. | Jeden Morgen sind die Schülerin-
nen und Schüler gespannt auf das neue «Törli»: 
Doppelt so lange Pause, ein Guezli, keine Haus-
aufgaben… | Der Samichlaus geht von Klasse 
und zu Klasse und hat so Einiges zu berichten. 
Natürlich bringt er auch Nüssli und Manderinli. | 
Wie jedes Jahr basteln die Lehrpersonen mit ih-
ren Schülerinnen und Schülern eine einheitliche 
Adventsdeko. Auch dieses Jahr kann diese origi-
nelle und mit viel Sorgfalt gemachte Deko be-
staunt werden. Der Eingangsbereich ist mit zwei 
Tannenbäumen weihnachtlich geschmückt. | 
Geben ist schöner als Nehmen. Rund 30 Pakete 
kamen zusammen. Diese sind für Lwiw in der 
Westukraine bestimmt, wo sich derzeit sehr vie-
le Flüchtlinge aufhalten. Die Sammelaktion wur-
de von der Kirche organisiert.
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 Bibliothek und Energie
Auch die Bibliothek testet den Fall der Fäl-
le. Morgen Samstag, 10. Dezember, ist die 

Bibliothek geöffnet. Sie arbeitet aber ohne 
Informatik. Funktioniert das? Wie funktio-
niert das? Kann das Kundenaufkommen 
bewältigt werden? Wie gross ist der Auf-
wand für die Nachbearbeitung? Antwor-
ten erwartet das Team der Bibliothek vom 
Testlauf. Entscheiden Sie als Kundin oder 
Kunde selber, ob Sie morgen die Biblio-
thek besuchen und möglicherweise et-
was längere Wartezeiten bei der Ausleihe 
in Kauf nehmen. Jedenfalls helfen Sie der 
Bibliothek mit Ihrem Besuch, Erfahrungen 
für den Fall der Fälle zu sammeln.

 Protokoll Bürgerversammlung
Vom 9. bis 23. Dezember liegt das Proto-
koll der Bürgerversammlung vom 28. No-
vember bei der Réception im Gemeinde-
haus auf.

 Mitwirkung Baureglement
Bis zum 5. Januar 2023 ist die Bevölker-
ung eingeladen, Mitwirkungsbegeh-
ren zu einer geringfügigen Anpassung  
des Baureglementes per Mail an info@ 
uzwil.ch einzureichen. Die Unterlagen 

sind unter www.uzwil.ch/mitwirkung ab-
rufbar oder können im Gemeindehaus am 
Stickereiplatz 1 in Uzwil eingesehen wer-
den. Worum gehts? Dank der Anpassung 
können Entscheide der Baukommission 
direkt beim Kanton angefochten werden. 
Mehr Infos in den Mitwirkungsunterlagen.

 Kehrichtsammlungen
Mittwoch in Niederuzwil, Stolzenberg 
und Uzwil. Freitag in Algetshausen, He-
nau, Niederstetten und Oberstetten. Bitte 
stellen Sie Ihren Kehricht am Abfuhrtag 
bis 7 Uhr bereit.

 Papiersammlung
Samstag, 10. Dezember, Papier- und Kar-
tonsammlung in der ganzen Gemeinde. 
Bitte stellen Sie Papier und Karton bis  
7 Uhr bereit.

 Ärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle ausserhalb der Praxiszeiten 
Ihres Hausarztes, Ihrer Hausärztin wenden 
Sie sich bitte an 071 914 61 11.

 Bauanzeigen
Auf der Publikationsplattform (www.
publikationen.sg.ch) finden Sie folgen-
de Uzwiler Bauanzeigen: 

Auflagefrist bis 22. Dezember:
-	 Nutzungsänderung Entsorgungshof 
	 für private Annahme von Recycling-
	 material / Anpassung Trottoirüber-
	 fahrt, 
	 Gruebenstrasse 21, Niederuzwil
-	 Abbruch / Neubau Wohnhaus mit 
	 Carport und Gartenhaus sowie 
	 Erdsondenbohrung, 
	 Färbereistrasse 4, Henau

Rechtsverbindlich ist die Publikati-
on auf der Publikationsplattform. Die 
Übersicht im Uzwiler Blatt dient ledig-
lich zu Ihrer Information.
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Agenda

 Kino
Das Programm des Uzwiler Kinos finden 
Sie unter www.kinocity.ch

 Freitag, 9. Dezember 2022
14.00 Uhr
Senioren-Nachmittag,
kath. Pfarreizentrum, Niederuzwil,
Christkönigspfarrei Niederuzwil

 Samstag, 10. Dezember 2022
16.00 bis 19.00 Uhr
Ausstellung «FABULAS» 
von Daniela Sprenger & Paola Walter,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Sonntag, 11. Dezember 2022
11.00 bis 16.00 Uhr
Glüehwii Sunntig Uzwil,
Lindenring Uzwil,
Geschäftszentrum Uzwil;

14.00 bis 17.00 Uhr
Ausstellung «FABULAS» 
von Daniela Sprenger & Paola Walter,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Montag, 12. Dezember 2022
14.00 Uhr
Jassen, Hotel Uzwil,
Veteranenverein Uzwil und Umgebung

 Dienstag, 13. Dezember 2022
14.00 bis 16.00 Uhr
HelloKafi – 
Begegne Menschen aus aller Welt, 
Bahnhofstrasse 105, Uzwil,
Ellen Glatzl-Anaman

 Mittwoch, 14. Dezember 2022
09.00 bis 11.00 Uhr
Ausstellung «FABULAS» 
von Daniela Sprenger & Paola Walter,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Donnerstag, 15. Dezember 2022
09.00 bis 11.00 Uhr
HelloKafi – 
Begegne Menschen aus aller Welt,
Bahnhofstrasse 105, Uzwil,
Ellen Glatzl-Anaman

09.30 bis 11.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung 
mit Chrabeltreff,
Bahnhofstrasse 105, Uzwil, 
Mütter- und Väterberatungsstelle 
Untertoggenburg – Wil – Gossau

18.00 bis 20.00 Uhr
Ausstellung «FABULAS» 
von Daniela Sprenger & Paola Walter,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

 Freitag, 16. Dezember 2022
19.30 bis 21.30 Uhr
Nothilfekurs,
Feuerwehrdepot, Niederuzwil,
Samariterverein Uzwil + Umgebung;
2. Teil: Samstag, 17. Dezember,
08.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr

 Samstag, 17. Dezember 2022
16.00 bis 19.00 Uhr
Ausstellung «FABULAS» 
von Daniela Sprenger & Paola Walter,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

19.30 Uhr
Emanuel Reiter Unplugged,
Evang. Kirche Niederuzwil,
Gas gibt Kultur

 Sonntag, 18. Dezember 2022
14.00 bis 17.00 Uhr
Finissage zur Ausstellung «FABULAS» 
von Daniela Sprenger & Paola Walter,
Bahnhofstrasse 77, Uzwil,
Galerie am Gleis

14.00 bis 17.00 Uhr
Fototaschen-Verkauf «Draussen22»,
Freudenbergstrasse 1, Oberuzwil,
Galerie Fafou;
Infos im Text oben

Fototaschen-Verkauf

Die «Draussen22» verzauberte diesen Herbst während drei 
Wochen die Spaziergänger rund um den Bettenauer Weiher 
mit 18 Fotografien zum Thema Glück. Nach der Ausstellung 
werden die Blachen nicht in die Ecke gestellt, sondern sie 
werden zu originellen Taschen vernäht – jede Tasche ein Uni-
kat. Wegen Verzögerungen in der Produktion verschiebt sich 
der Verkaufsevent um eine Woche. Neu findet der Taschen-
Verkauf am Sonntag, 18. Dezember, von 14 bis 17 Uhr in 
der Galerie Fafou an der Freudenbergstrasse 1 in Ober-
uzwil statt. Das Team der Galerie freut sich auf den Event mit 
grossartigen Taschen von grossartigen Fotografien gefertigt 
durch ein grossartiges Sozial-Projekt. | Galerie Fafou
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